
Nidrum, den 27. April 2025 

Eröffnungsschießen des Schützenbundes Malmedy-St.Vith 

Schützenverein Amel siegt in der A-Gruppe beim 

Bundesschiessen 
 

 

Am Sonntagnachmittag fand bei herrlichem Frühlingswetter das 

Eröffnungsschießen des Schützenbundes Malmedy-St.Vith statt.  

Organisiert wurde dieses durch den St. Michael Schützenverein Nidrum im 

Schützenhaus „Zum Waldfrieden“. 

 

Am ersten Bundesschießen des Jahres nahmen 169 Schützen teil. Die Schützen treten an 

einem Nachmittag in zwei Durchgängen auf acht Schießständen an. Die Organisation lag 

beim gastgebenden Verein in Zusammenarbeit mit dem Bundesvorstand, für die 

Sicherheit sorgten die ausgebildeten Schießleiter aller Vereine. Besonders erfreulich war, 

dass viele Schützen bis zur abendlichen Preisverteilung im Schützenhaus verweilten. 

 

Neben dem Bundesschießen hatten die Nidrumer Schützen auch ein Vogelschießen für 

die Dorfvereine organisiert. An diesem Wettbewerb nahmen sechs Vereine teil. Am Ende 

konnte der Junggesellenverein den Vogel von der Stange holen und feierte diesen Erfolg 

im Anschluss gebührend. 

 

In der A-Gruppe gelang es zwar nur fünf Vereinen, die begehrte Marke von 170 Ringen 

zu erreichen, doch der Schützenverein Amel erzielte mit 174 Ringen ein Topergebnis und 

sicherte sich souverän den Tagessieg. Den zweiten Platz belegte der Schützenverein 

Elsenborn mit starken 172 Ringen. Der Schützenverein Heppenbach sicherte sich mit 171 

Ringen den dritten Platz. Mit 170 Ringen verpassten die Schützenvereine aus Meyerode 

und Rodt knapp das Podium. 

 

Mit einer für die B-Gruppe beachtlichen Ringzahl von 171 Ringen sicherte sich der 

Schützenverein Elsenborn klar den Tagessieg. Mit noch immer guten 168 Ringen kam 

hier der Schützenverein aus Heppenbach auf den zweiten Platz. Bei der Vergabe des 

dritten Platzes ging es ganz eng zu zwischen den Schützenvereinen aus Meyerode und 

Schönberg, die beide 165 Ringe erzielten. Da auch die Anzahl geschossener Zwölfen 

identisch war, mussten die Elfen gezählt werden. Mit einer mehr geschossenen Elf konnte 

sich der Schützenverein Meyerode den dritten Platz sichern. Mit 164 Ringen verpasste 

der Schützenverein Amel in dieser Gruppe knapp einen Pokal. 

 

In der C-Gruppe traten neun der 13 Vereine an - eine Teilnehmerzahl, die in den 

vergangenen zwei Jahren nicht erreicht worden war. Die Schützenvereine aus Elsenborn 

und Meyerode kamen in dieser Gruppe beide auf eine Ringzahl von 164 Ringen, sodass 

erneut die Zwölfen ausgewertet werden mussten. Mit fünf Zwölfen gegen vier setzte sich 

die Elsenborner Schützen durch und holten somit ihren zweiten Tagessieg. Auf dem 

dritten Platz landete der Schützenverein Heppenbach, der somit in allen drei Gruppen das 



Podium erreichte. Den vierten Platz belegte mit 158 Ringen der gastgebende Verein aus 

Nidrum. 

 

Für die Ehrung des besten Tagesschützen gab es diesmal acht Anwärter, die die 

Höchstringzahl erzielten; Rainer Bach und Marvin Grün (beide Amel), Elvira 

Kohnenmergen (Elsenborn), Bernd Meyer und Robert Servais (beide Heppenbach), 

Angelina und Jennifer Elsen (beide Montenau) und Bernd Schröder (Rocherath). Am 

Ende setzte sich der älteste der Anwärter durch: Robert Servais gewann mit einer 

Teilerwertung von 37,65 und erhielt dafür bei der abendlichen Preisverleihung die grüne 

Schützenschnur. 

 

Beim Ehrenkreuzschießen gelang es 10 Schützen alle drei Schuss in die Zwölf zu setzen: 

Herbert und René Gehlen (beide Elsenborn) Mike Dupont und Susanne Lentz (beide 

Heppenbach), Alain Adams (Meyerode), Joey Lejoly, John Pothen und Christian Rauw 

(alle Nidrum), Marie-Christine Schröder (Rocherath) sowie Jeremy Sonnet (Schönberg). 

Mit einer hervorragenden Teilerwertung von 38,10 sicherte sich Joey Lejoly schließlich 

das Ehrenkreuz. Am nächsten kam ihm Mike Dupont, der mit einer sehr guten 

Teilerwertung von 37,90 in den meisten Fällen den Sieg davongetragen hätte. 

 

Resultate 

Gruppe A:  

1. Amel 174 Ringe, 2. Elsenborn 172, 3. Heppenbach 171, 4. Meyerode und Rodt 170, 6. 

Montenau 169, 7. Rocherath und Schönberg 168, 9. Faymonville und Medell 166, 11. 

Born und Nidrum 163, 13. Büllingen 101;  

Gruppe B:  

1. Elsenborn 171 Ringe, 2. Heppenbach 168, 3. Meyerode 165 (5x 12, 7x11), 4. 

Schönberg 165 (5x 12, 6x11), 5. Amel 164, 6. Rocherath, Nidrum und Rodt 161, 9. 

Faymonville 159, 10. Medell 154, 11. Montenau 148, 12. Born 94; 

Gruppe C:  

1. Elsenborn 164 Ringe (5x 12), 2. Meyerode 164 (4x 12), 3. Heppenbach 161, 4. Nidrum 

158, 5. Schönberg 157, 6. Faymonville 131, 7. Amel 92, 8. Rodt 84, 9. Medell 64. 

 

Bester Tagesschütze: Robert Servais (Heppenbach), Teiler 37,65 (Auszeichnung: grüne 

Schützenschnur); Ehrenkreuz: Joey Lejoly (Nidrum), Teiler 38,10. 

Alle Resultate aller Schützen auf www.schuetzen.be 

 

 

Anbei Foto der Preisträger mit Bundespräsident René Gehlen und 1. Bundesschießwart 

Marie-Christine Schröder. 




